
E in letzter Check, dann der Start unserer Porsche – welch ein 
Seh- und Hörgenuss – im Konvoi gen Norden ins Emsland. 
Dort hatte Horst Wendelken vom PC Ostfriesland in  
Zusammenarbeit mit »unserem« Jörg und »unserem« 
Walter ein Freundschaftstreffen mit allem friesischen  
Zipp und Zapp organisiert. Zu Fuß und vom Boot aus  

gewannen wir die ersten kurzweiligen Eindrücke von Emden. Nicht 
vorgesehen im Programm war die Schwimm- und Taucheinlage des 
Grachtenführers. In der Schiffsschraube hatte sich ein Ast verfan-
gen. Am zweiten Tag »erfuhren« wir Mittelgebirgler, wie flach das 
Emsland wirklich ist. Beinahe konnten wir schon von unserem  
derzeitigen Standort aus sehen, wo 160 Kilometer entfernt unsere 
Abendveranstaltung sein würde. Aber vorher gab es noch ein  
zweites Frühstück am Dollart mit Blick auf Emden sowie ein Mittag-
essen gegenüber der Meyer Werft in Papenburg, auf der die größ-
ten Kreuzfahrtschiffe der Welt gebaut werden. Weiter ging es nach  
Holland – fast wie zuhause in Aachen. Zurück im Heimatland nahte 
das nächste Highlight kurz vor dem abendlichen Grillen. Enthusias-
ten haben eine uralte Fähre restauriert, die uns strömungsgetrieben 
ans andere Ufer bringen sollte. Wir fragten uns, ob das wohl ginge 
– und wer der Mutige sein würde, der dem antiken Gefährt neben 
uns seinen Porsche überließe. Willi ließ sich nicht lange bitten –  
und alles ging gut. Dann war das Grillen im Landgasthaus Zur 
Jümmefähre angesagt. Abendfeeling pur. Am dritten Tag stand  
leider schon die Rückfahrt auf dem Programm und wir verabschie-
deten uns von unseren neu gewonnenen Freunden. Es war ein Gefühl,  
als ob wir uns schon immer gekannt hätten. Wir sehen uns wieder.    
Heinz Bergheim

Friesen Zipp + Zapp    
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